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INTEGRATION

Mentor_innen gesucht
Die beste Hilfe zur Integration von geflüchteten Kindern 

und Jugendlichen besteht im persönliche Kontakt mit 

Menschen, die die hiesige Kultur repräsentieren – zum 

beiderseitigen Vorteil

Die Möglichkeit, ganz konkret 
junge Menschen beim Einleben 
in die hiesige Gesellschaft zu 
unterstützen, bietet der Verein 
SchlauFox e.V.. Er ist aner-
kannter Träger der Kinder- und 
Jugendhilfe. Der Verein wurde 
2008 von acht Studierenden un-
terschiedlicher Herkunft gegrün-
det, die alle durch eine Idee ver-
bunden waren: Nur persönliches 

Engagement ändert etwas an 
bestehenden Ungerechtigkeiten 
in der Gesellschaft. Mittlerwei-
le ist aus der Anfangsidee ein 
etablierter Verein mit über 200 
Ehrenamtlichen geworden. Ge-
meinsam mit diversen Koope-
rationspartnern erreichen wir 
jährlich rund 400 Kinder und 
Jugendliche.

Was ist Ankerlicht?
Ankerlicht bietet geflüchteten 

Jugendlichen einen sicheren Ha-
fen, in dem sie ihren Anker wer-

fen können. Das Programm un-
terstützt jugendliche Geflüchtete 
im Alter von 13-20 Jahren bei 
dem schwierigen Wechsel von 
der Internationalen Vorberei-
tungsklasse (IVK) in die Regel-
klasse. Ehrenamtliche Mentor_
innen unterstützen jugendliche 
Geflüchtete bedarfsgerecht und 
kostenlos beim Lernen von 
Deutsch und anderen Fächern, 

bei der Vorbereitung 
auf Klausuren und 
Abschlussprüfungen 
und beim Ankommen 
im deutschen Schul- 
und Ausbildungssys-
tem. Das Mentoring 
findet über ein Jahr 
lang einmal wöchent-
lich für 90 Minuten 
in den Räumen der 
Schule statt.

Dabei wird immer 
wieder deutlich, wel-
che Wunder in der 
Integration möglich 
sind, wenn jugend-
liche Geflüchtete in-
dividuelle Unterstüt-
zung erhalten. Ein 

Beispiel ist die Geschichte von 
Ellaha:

Zu Beginn des Ankerlicht-
Mentorings war Ellaha An-

alphabetin, sowohl in ihrer 
Muttersprache Dari als auch in 
Deutsch. Sie kommt aus Afgha-
nistan und durfte nie zur Schule 
gehen. In Deutschland und in 
der Schule angekommen, konnte 
sie der Lehrerin weder sprach-
lich noch fachlich folgen, fand 
keinen Anschluss. Schnell war 
klar, dass sie den Schulabschluss 
nicht schaffen würde. Dann traf 
Ellaha auf ihre Ankerlicht Men-
torin Laura (Namen geändert).

Ein Jahr später hat Ellaha ih-
ren
•  ersten Schulabschluss ge-

schafft,
• ein Praktikum absolviert,
• ist Mitglied im Fußballverein
• und hat einen Ausbildungsplatz 
gefunden.

Um weiter solche Erfolge zu 
feiern, suchen wir nach neuen 
Mentorinnen und Mentoren, die 
motivierte geflüchtete Jugendli-
che auf ihrem Bildungsweg be-
gleiten und unterstützen möch-
ten. SchlauFox e.V. begleitet das 
Mentoring Schritt für Schritt, 
steht als Ansprechpartner zur 
Verfügung und bietet regelmä-
ßige Teamsitzungen, kollegiale 
Beratungen und Fortbildungen 
an.

Mitmachen: Wollen auch Sie 
ein Ankerlicht sein?

Projektstart in Barmbek und 
Bergedorf im September 2019

Auftaktfortbildungen für neue 
Mentoren im Juni/Juli/August 
2019

Kontakt: Julia Flad (Projekt-
leitung) julia.flad@schlaufox.de 
// Tel.: 040 – 609 41 98 12

Mehr Informationen gibt es 
online unter www.schlaufox.de
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